
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 32 (1924)

Heft: 10

Nachruf: Oberst Dr. Neiss

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


240 Das? Rote Kreuz — La Croix-Rouge

Feldübung
der Rotkreuz-Kolonnen ühurgciu, Winter-

thur, ßerisciu und St. Sailen in Wil.

Leitung: ßerr ßauptmann Dr. ©röbli, St. Sailen.

©ie 9totfreuj«©ruppen îamen fcpon am

©amStag, jirfa um 17 Upr, in SBit au, be«

jogett i£)r Quartier unb trafen ipre SSorbe«

reitungSarbeiten.
©er ©ageSbefept für ©onntag,

ben 7. September, lautete:
5"o Upr: ©agtoacpe.
5®® „ grüpftücf.
6"" „ Sammlung ber Äotonnen marfd)«

bereit auf bem ©djutpauSptap im
ArbeitStenue. Seginn ber Hebung,
©cptup berfetben girfa um 12 Upr.
Anfcptiepenb : ßritif unb ÜDtittagS«

bcrpftegung beim ©cputpauS. 97e«

tablierungSarbeiten bis 12 Upr.
14®" „ ©nttaffung ber Kolonnen (Abreife

berfetben nacp belieben).

Sn ber Annapme, bag eine niirbticpe unb

eine fiiblicpe Armee auf ber nörbtidjeit An«

f)ö^e bei 9topreute«SBit aufeinanber ftopen

unb fid) bort ein pipigeS ©efec£)t tiefern, bie

©ruppen aber mit ben jugeteilten ©anitätS«

truppen abgießen, fättt ben obgenannten 9îot«

freuj«Sotonnen, bie fiep jdjon am ©amStag«

naepmittag in SBit fammetten, bie Aufgabe

51t, bie 33ermunbeten ju fammetn, ju berbin«

ben, ju Oerpftegen unb ju transportieren.
©ie Sammlung ber SSermunbeten (teitroeife

buret) ©eitnepmer am mititärifepen SSorunter«

riept gefteltt) gefepap in fogenannten SS er«

munbetenneftern. 58on ba bis jur SSerbanb«

ftelle patte bie SMonne ©purgau ben

©ranSport ju beforgen. ©a feine nennenS«

merten tpinberniffe bortagen, gefepap berfetbe

unter betn Sïommanbo bon ffjetbmeibet
©epurter trop ber jiemtiep langen ©trecfe

rafcp unb gut. ftad) einer patbftiinbigen

ipaufe unb naepbem bie ©imutanten berbun«

ben unb öerpftegt toaren, mürbe mit beut

Abtransport jur Autofotonne in Dïopreutc

begonnen, 3n biefen meiten ©ranSport teilten

fiep bie Kolonnen © p u r g a u, SB i n t e r t p u r
unb St. ©alten, ©ie bier nad) bcrfcpie«

benen ©pftemen pergeriepteten ©ranSport«
au to S füprten bie girta 40 „SSermunbeten"

itt rafeper gaprt inS Sftotfpital im Stnaben«

fcputpauS in SBit unb jur SSertabung in bie

auf bem SBapnpof bafetbft eingeriepteten ©üter«

magen. hierauf fammetten fiep bie Stofonnen«

mannfepaften auf bem ScputpauSptap gnr

©ntgegennapme ber Sritif burcp ben HebungS«

teiter, jgerrn Hauptmann Dr. ©röbti auS

©t. ©alten. Sit getinber SBeife tabette er

borgefommene fteinere Wepler, piett aber aud)

mit ber Anerfennung für gute Arbeit niept

guri'tef unb ermunterte bie „ßotonnenmannen"

ju meiterer pumanitärer ©ätigfeit.
©er Arbeitseifer ber Slîannfcpaft jeiepnete

fiep auep baburcp borteitpaft auS, bap biefe

nad) ber um 13 llpr ftattgepabten $ritif
guerft AbrüfiungS« unb ©ammetarbeit beS

Materials bor ber SDtittagSberpftegung be«

forgen mottte.

3m ganjen genommen bitrfen bie Sïotfreuj«
SMonnen mit Sefriebigung auf biefe fepöne,

fombinierte ffetbübung jurüdbtiefen.

©er 53erid)terftatter :

sig. <£>. ©topet, grauenfetb.

t Oberît Dr, Ileiî}.

Unmittelbar bor ïïîebaïtionSfdjlup

gept unS bie betritbenbe 5tunbe jit,
bap am 23. ©eptember §err Dberft
Dr. Sîeip in Saufannc üerfepieben ift.

©er SSerftorbene, ein begeifterter

greunb für bie @ad)e beS (Koten

SreujeS, gepörte feit 1S98 ber ©i«

reftion beS fcprocijerifdjen 9îoten Streu«

jeS an unb mar beren SSijepräfibent.

Die Redaktion.
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^eläübung
6sr lîotkrsu7°t(olonnsn Llllurgau, winter-

tkur, ksrisau unä 5t. Sullen in U?il.

Leitung i kerr iöduptmonn Dr. Sröbl!, 5t. Saiten.

Die Rotkrcuz-Truppen kamen schon am

Samstag, zirka um 17 Uhr, in Wil an, be-

zogen ihr Quartier und trafen ihre Borbe-

reitungsarbeiten.
Der Tagesbefehl für Sonntag,

den 7. September, lautete:
ö°° Uhr: Tagwache.
5 „ Frühstück.
6«" „ Sammlung der Kolonnen marsch-

bereit auf dem Schnlhausplatz im
Arbeitstenue. Beginn der Uebung.
Schluß derselben zirka um 12 Uhr.
Anschließend: Kritik und Mittags-
Verpflegung beim Schulhaus. Re-
tablierungsarbeiteu bis 12 Uhr.

14°° „ Entlassung der Kolonnen (Abreise
derselben nach Belieben).

In der Annahme, daß eine nördliche und

eine südliche Armee auf der nördlichen An-

höhe bei Roßreute-Wil aufeinander stoßen

und sich dort ein hitziges Gefecht liefern, die

Truppen aber mit den zugeteilten Sanitäts-
truppen abziehen, füllt den obgenannten Rot-

kreuz-Kolonnen, die sich schon am Samstag-
nachmittag in Wil sammelten, die Aufgabe

zu, die Verwundeten zu sammeln, zu verbin-

den, zu verpflegen und zu transportieren.
Die Sammlung der Verwundeten (teilweise

durch Teilnehmer am militärischen Vorunter-

richt gestellt) geschah in sogenannten Ver-

wundetennestcrn. Von da bis zur Verband-

stelle hatte die Kolonne Thurgau den

Transport zu besorgen. Da keine nenncns-

werten Hindernisse vorlagen, geschah derselbe

unter dem Kommando von Feldweibel
Schur ter trotz der ziemlich langen Strecke

rasch und gut. Nach einer halbstündigen

Pause und nachdem die Simulanten verbun-

den und verpflegt waren, wurde mit dem

Abtransport zur Autokolonne in Roßreute

begonnen. In diesen weiten Transport teilten

sich die Kolonnen T h u r g au, Wintert h u r
und St. Gallen. Die vier nach verschie-

denen Systemen hergerichteten Transport-
autos führten die zirka 40 „Verwundeten"
in rascher Fahrt inS Notspital im Knaben-

schulhaus in Wil und zur Verladung in die

auf dem Bahnhof daselbst eingerichteten Güter-

wagen. Hierauf sammelten sich die Kolonnen-

Mannschaften auf dem Schulhausplatz zur
Entgegennahme der Kritik durch den Uebungs-

letter, Herrn Hauptmann Dr. Gröbli aus

St. Gallen. In gelinder Weise tadelte er

vorgekommene kleinere Fehler, hielt aber auch

mit der Anerkennung für gute Arbeit nicht

zurück und ermunterte die „Kolonnenmanuen"

zu weiterer humanitärer Tätigkeit.
Der Arbeitseifer der Mannschaft zeichnete

sich auch dadurch vorteilhaft aus, daß diese

nach der um 13 Uhr stattgehabten Kritik

zuerst Abrüstungs- und Sammelarbeit des

Materials vor der Mittagsverpflegung be-

forgen wollte.

Im ganzen genommen dürfen die Rotkreuz-
Kolonnen mit Befriedigung auf diese schöne,

kombinierte Feldübung zurückblicken.

Der Berichterstatter:
si°-. H. Stößel, Frauenfeld.

-si vbsrit Or. lleih.

Unmittelbar vor Redaktionsschluß

geht uns die betrübende Kunde zu,

daß am 23. September Herr Oberst

Dr. Neiß in Lausanne verschieden ist.

Der Verstorbene, ein begeisterter

Freund für die Sache des Roten

Kreuzes, gehörte seit 1898 der Di-
rektion des schweizerischen Roten Kreu-

zes an und war deren Vizepräsident.

Ois ksckaktion.
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